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Mit nachfolgenden Ausführungen legt die GSTT ein Grundlagenpapier vor, in 
dem der Ablauf und die Zuständigkeit für die Planung, Ausschreibung und 
Vorbereitung von Bauarbeiten von grabenlosen Unterquerungen nach dem ge-
steuerten Horizontalbohrverfahren beschrieben werden. 
 
In jüngster Vergangenheit traten bei der Durchführung von gesteuerten Horizontal-
bohrungen wiederholt erhebliche Schwierigkeiten auf, die teilweise zur Aufgabe der 
Arbeiten und damit zu erheblichen finanziellen Verlusten sowohl auf der Auftragge-
ber- als auch auf der Auftragnehmerseite führten. 
 
Die Ursache dieser missglückten Bohrungen ist u. a. darin zu sehen, dass sowohl 
der Bauherr als auch der Unternehmer die bei diesem Verfahren dringend erforderli-
chen Bauvorbereitungen in unzureichendem Maße vornehmen. 
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